
 

Was wir tun: 
Nachhaltige 
Wasser- und 
Landwirtschaft 
fördern

ein selbstbestimmteres Leben und bietet ihnen eine 
Alternative zur Migration in die Grossstädte.  Die Aus-
wertung bestätigt damit die erfreulichen Ergebnisse 
der unabhängigen Projekt- Wirkungsstudie der HSG 
St. Gallen aus dem Jahr 2014, welche einen positi-
ven Einfluss auf den Lebensstandard der Kleinbauern 
und eine gute Kostenwirksamkeit attestiert hatte. Den 
ausführlichen Bericht können Sie in den kommenden 
Wochen auf unserer Website unter der Rubrik Wirkung 
nachlesen.

Von 2008 bis 2020 hat Vivamos Mejor 13 Projekte in 
Brasilien umgesetzt, welche die Wasserverfügbarkeit 
und die landwirtschaftliche Produktion von Kleinbau-
ernfamilien verbesserten. Zudem unterstützten wir den 
Zugang der Kleinbauern zu neuen Verkaufskanälen und 
stärkten ihre Selbstorganisation in Marktverbänden.
Um die Wirkung des Programmes in Brasilien als Ganzes 
zu beurteilen, werteten wir 2020 die Monitoringdaten 
über den gesamten Zeitraum aus. Die erzielte Wirkung 
ermöglicht 7736 Kleinbauern aus 90 Gemeinschaften 

Problem

Projektphase

Ziel

Projektaktivitäten
Schwerpunkte 

Fehlendes Wasser zur land-
wirtschaftlichen Produktion 
während der Trockenperiode

→ Geologische Analyse zur Standort- 
 bestimmung von Aushubarbeiten
→ Aushub von Wasserspeicher-  
 und Infiltrationsbecken
→ Partizipative Erarbeitung eines gemein- 
 schaftlichen Wasserschutzreglements

Wasserverfügbarkeit verbessern

Landwirtschaftliche Produktion 
ist klein und anfällig auf  
Dürren und Schädlingsausbrüche

→ Ausbildung der Kleinbauern in ökologi- 
 schen und nachhaltigen Anbaumethoden 
→ Diversifizierung der landwirtschaftlichen 
 Produktion
→ Errichtung von Gemüsegärten 
→ Gemeinschaftliche Einzäunung von  
 Wasserquellen

Produktionssteigerung und

Diversifizierung

Kleinbauern haben Schwie-
rigkeiten bei der Umsetzung 
neuer Produktionstechniken

→ Individuelle Hofbesuche bei  
 den Kleinbauern inkl. technischer  
 Beratung bei der Produktion

Kleinbauern verankern neue 

Produktionstechniken nachhaltig

Kleinbauern sind unorganisiert

→ Zugang zu einem Kleinkreditfonds  
 zur weiteren Produktionssteigerung 
→ Ausbildung in marktorientierter  
 Produktionsplanung 
→ Legalisierung und Stärkung des lokalen   
 Marktverbandes

Stärkung/Gründung eines 

Marktverbandes

Fehlende Absatzmärkte für  
die überschüssige Produktion

→ Ausweitung der Absatzkanäle zum Verkauf  
 der Überschussproduktion 
→ Begleitung der Lobbyarbeit des Markt- 
 verbandes bei den Gemeindebehörden

Verbesserung des Marktzuganges 

für den Verkauf von Produktions-

überschüssen

Neue Absatzkanäle zur  
Einkommensförderung sind 
nicht nachhaltig verankert

→ Individuelle Begleitung der Kleinbauern  
 zur nachhaltiger Verankerung der  
 Veränderungen bei der Produktion

Einkommenssteigerung und 

Verankerung des Marktzuganges 

der Kleinbauern

Das zusätzlich gespeicherte Regenwasser 
entspricht dem Jahresniederschlag 

auf 96ha Fläche in der Projektregion. 
Dadurch konnten die Kleinbauern ihre 

Produktionsfläche vergrössern und 
ihren Produktionszyklus in die Trocken-

zeit hinein verlängern.

+96ha

1 2Verbesserung Wasserverfügbarkeit und landwirtschaftliche Produktion 
von Kleinbauernfamilien für ein selbstbestimmteres Leben.

Verbesserung der Einkommens- und Lebenssituation durch stärkere  
Organisation der Bauern und Erschliessung von Verkaufskanälen.

durchschnittliche Diversifikation 
der Produktion der Kleinbauern

+53%
durchschnittliche Einkommens-
steigerung der Kleinbauern aus 
landwirtschaftlicher Produktion

+66%Die Mitgliederzahl über vier 
Marktverbände hinweg steigerte 

sich um 119% von 264 auf  
579 Bauernfamilien. 

+119%

PROJEKT-FACTS
Bauernfamilien sichern ihre Existenz, 
indem sie die natürlichen Lebensgrund-
lagen Wasser, Wald und Boden nachhaltig 
nutzen und damit ihre Resilienz gegen-
über den Auswirkungen des Klimawandels 
stärken.

13 
Projekte

7 736 
direkt  

Begünstigte

90 
Dorfgemein- 

schaften
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